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Außenwirtschaftsnews  
 
 
Afrika – GTAI übernimmt Geschäftsstelle des Wirtschaftsnetzwerks Afrika  
Das Wirtschaftsnetzwerk Afrika 
unterstützt insbesondere kleine 
und mittelständische Unterneh-
men dabei, afrikanische Märkte 
zu erschließen. Zudem vernetzt 
es die verschiedenen Akteure 
der Außenwirtschaftsförderung 
und Entwicklungszusammenar-
beit. Die Geschäftsstelle des 
Wirtschaftsnetzwerks Afrika in-
formiert über Geschäftsbedingungen 
und -möglichkeiten sowie Unterstützungsangebote 

für wirtschaftliches Engagement auf dem afrika-
nischen Kontinent. Mit dem Wechsel der Ge-
schäftsstelle zu GTAI rücken die Angebote zur 
Information, Beratung und Unterstützung für 
deutsche Unternehmen mit Interesse an afrikani-
schen Märkten noch enger zusammen. 
 
Weitere Informationen zum Wirtschaftsnetzwerk 
Afrika finden Sie hier.  
 

Quelle: Zentralverband des Deutschen Handwerks 

 
Deutschland – Neuerungen 2024 bei der Fachkräfteeinwanderung  
Im November 2023 sind die ersten Maßnahmen 
des Gesetzes zur Fachkräfteeinwanderung in Kraft 
getreten. Seitdem können etwa Fachkräfte mit 
Hochschulabschluss mit einer Blauen Karte EU 
einfacher aus Drittstaaten nach Deutschland ein-
wandern. In diesem Jahr kommen weitere Verein-
fachungen hinzu: 

▪ Ab März 2024 erhalten Personen, die an einer 
Qualifizierungsmaßnahme in Deutschland teil-
nehmen, eine längere Aufenthaltserlaubnis. 
Auch für Drittstaatsangehörige, die einen Aus-
bildungsplatz in Deutschland suchen, wird der 
Zugang einfacher. Die Altersgrenze für poten-
zielle Bewerber*innen wird von 25 auf 35 an-
gehoben und die Anforderungen an deutsche 
Sprachkenntnisse werden auf Niveau B1 ab-
gesenkt.  

▪ Ab Juni 2024 können Drittstaatsangehörige 
eine Chancenkarte erhalten. Diese ermöglicht 
ihnen einen Aufenthalt in Deutschland, der zur 
Arbeitsplatzsuche genutzt werden kann. Die 
Karte basiert auf einem Punktesystem.  
Zudem wird ab Juni 2024 die Westbalkanrege-
lung entfristet. Staatsangehörige von Albanien, 
Bosnien und Herzegowina, Kosovo, Mon-
tenegro, Nordmazedonien und Serbien erhal-
ten dadurch für jede Art von Beschäftigung in 
nicht-reglementierten Berufen einen Arbeits-
marktzugang in Deutschland. 

 
Weitere Neuerungen und detaillierte Informationen 
finden Sie auf der Website der Bundesregierung. 
 
Quelle: Deutsche Handwerks Zeitung  

 
Deutschland / Welt – Auslandsmesseprogramm 2024 
Unternehmen aus Deutschland 
werden 2024 mit einem weitrei-
chenden Programm auf Messen 
im Ausland unterstützt. Es sind 
über 220 Messeteilnahmen in 
über 40 Ländern geplant. 
 

Der Bund trägt rund 50 Prozent der direkten 
Messekosten, den Rest das ausstellende 
Unternehmen. Als Verband der deutschen 
Messewirtschaft koordiniert der AUMA das 
Programm zwischen den Fachverbänden 
der deutschen Wirtschaft und dem Bundes-
wirtschaftsministerium. © stock.adobe.com 
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https://www.africa-business-guide.de/de/wirtschaftsnetzwerk-afrika
https://www.make-it-in-germany.com/de/visum-aufenthalt/fachkraefteeinwanderungsgesetz


 
 
 
 

 

 

Studien belegen, dass die Beteiligung an Aus-
landsmessen den Export der deutschen Wirtschaft 
enorm ankurbelt, was wiederum die Sicherung für 
Produktion, Arbeitsplätze und Steuern hierzulande 
bedeutet.  
 

Informationen zu den Messen, bei denen eine Be-
teiligung des Bundes durchgeführt wird, finden Sie 
hier. 
 
Quelle: AUMA 
 

 
Deutschland / Welt – Neue Verpflegungspauschalen bei Auslandsreisen 
Das Bundesfinanzministerium hat 
die Pauschalbeträge für Verpfle-
gungsmehraufwendungen und 
Übernachtungskosten für beruflich 
und betrieblich veranlasste Aus-
landsdienstreisen für 2024 bekannt 
gemacht.  
 
Für Aufträge z.B. in Österreich kann ein Betrieb 
nun seinen Mitarbeitenden 50 Euro bei einer 

Abwesenheit von 24 Stunden steuerfrei 
erstatten. Für Norwegen beträgt der 
Pauschalbetrag 75 Euro. 
 
Die Liste mit den aktuellen Pauschalbe-
trägen für alle Länder finden Sie hier. 
 
 

Quelle: Bundesministerium der Finanzen 
 

 
 
Deutschland / Welt – Neue Warennummern / Zolltarifnummern 2024 
Zur Ordnung des internationalen Handels werden 
sämtliche Waren, die importiert oder exportiert 
werden, nach einem einheitlichen 
und harmonisierten System (HS) er-
fasst. Jede Ware erhält eine soge-
nannte Warennummer bzw. Zollta-
rifnummer, anhand derer sie welt-
weit von den  
Zollbehörden eindeutig zugeordnet 
und erfasst werden kann. 
 
Die Warennummern / Zolltarifnummern fin-
den sich im Warenverzeichnis für die 

Außenhandelsstatistik, das jährlich neu herausge-
geben wird: Warenverzeichnis für die Außenhan-

delsstatistik 2024 
 
Mit dem neuen Warenverzeichnis 
für die Außenhandelsstatistik 2024 
werden nicht alle Codes erneuert. 
Alle Änderungen zum 1. Januar 
2024 sind in einer hilfreichen Ge-
genüberstellung zusammengefasst. 
 

Quelle: www.destatis.de  

 
 
Estland – Erhöhung der Umsatzsteuer 
Mit Beginn des Jahres 2024 wurde die Mehrwert-
steuer in Estland erhöht. Der Normalsatz steigt um 
2 Prozent auf nun 22 Prozent. 
 
Die Wahl des richtigen Steuersatzes richtet sich 
nach dem Zeitpunkt der Lieferung: Bei einer Liefe-
rung im Jahr 2023 gilt der Mehrwertsteuersatz in 

Höhe von 20 Prozent. Erfolgt die Lieferung im Jahr 
2024, so beträgt die Mehrwertsteuer 22 Prozent. 
Beispiele für die Wahl des richtigen Steuersatzes 
finden Sie hier. 
 
Quelle: Germany Trade & Invest (GTAI)l 
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https://www.auma.de/de/ausstellen/foerderungen/foerderungen-im-ausland/liste-auslandsmesseprogramm-bund?amp=BMWK
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Steuerarten/Lohnsteuer/2023-11-21-steuerliche-behandlung-reisekosten-reisekostenverguetungen-2024.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.destatis.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Expertensuche_Formular.html?resourceId=2402&input_=2408&pageLocale=de&templateQueryString=Warenverzeichnis+f%C3%BCr+die+Au%C3%9Fenhandelsstatistik+2024&submit.x=0&submit.y=0
https://www.destatis.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Expertensuche_Formular.html?resourceId=2402&input_=2408&pageLocale=de&templateQueryString=Warenverzeichnis+f%C3%BCr+die+Au%C3%9Fenhandelsstatistik+2024&submit.x=0&submit.y=0
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Aussenhandel/Downloads/wa-gegenueberstellung-2024-2023.html
https://www.destatis.de/DE/Methoden/Klassifikationen/Aussenhandel/Downloads/wa-gegenueberstellung-2024-2023.html
http://www.destatis.de/
https://www.emta.ee/en/business-client/taxes-and-payment/value-added-tax#examples-01012024


 
 
 
 

 

 

Niederlande – Neues Gesetz zur Qualitätssicherung im Bausektor 
Zum 1. Januar 2024 ist in den Niederlanden ein 
Gesetz zur Qualitätssicherung im Bausektor in 
Kraft getreten. Es betrifft auch deutsche Baube-
triebe, die in den Niederlanden tätig werden. 
 
Die wichtigsten Änderungen: 
▪ Künftig haften Bauunternehmer für alle Mängel 

– auch für versteckte oder fahrlässig nicht ent-
deckte Mängel. In Verträgen mit privaten Bau-
herren ist diese Regelung unabdingbar. Will 
der Unternehmer einwenden, dass er einen 
Mangel nicht zu vertreten hat, ist er dafür be-
weispflichtig.  

▪ Der Auftragnehmer hat dem 
Auftraggeber unaufgefordert 
mitzuteilen, ob und wie er sich 
gegen Insolvenz und Scha-
dens- und Mängelrisiken versi-
chert hat. Ebenso trifft den Un-
ternehmer eine (schriftliche) 
Mitteilungspflicht, wenn der Ver-
trag nicht eingehalten werden kann 

▪ Wie bisher können Kunden 5 Prozent der Bau-
summe (Vertragspreis) bei einem Notar hinter-
legen. Bisher ging dieser Betrag automatisch 

an den Auftragnehmer, wenn das Gebäude 
fertiggestellt wurde. Nun zahlt der Notar das 
Geld an den Auftragnehmer erst aus, wenn der 
Auftraggeber angibt, dass alle Mängel beho-
ben sind. 

▪ Unabhängige Qualitätssicherungsbeauftragte 
prüfen, ob Gebäude den gesetzlichen und 
technischen Anforderungen entsprechen, und 
zwar sowohl während der Planungs- als auch 
während der Ausführungsphase. 

▪ Wenn der Qualitätssicherungsbeauftragte 
oder die Gemeinde ein Problem sieht, kann die 
Gemeinde den Bau stoppen. 

 
Diese Regelungen gelten ab dem 1. 
Januar 2024 zunächst nur für die 
Neuerrichtung kleinerer Gebäude 
(Gevolgklasse 1), insbesondere 
Einfamilienhäuser und kleinere Ge-
werbeimmobilien. Schritt für Schritt 
sollen sie dann auch für größere 

Gebäude gelten. 
 
Quelle: Germany Trade & Invest (GTAI) 
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Veranstaltungshinweise 
 
 
Niedersächsischer Außenwirtschaftspreis 2024 – Bewerben Sie sich jetzt! 
Niedersächsische Unternehmen zeigen auf aus-
ländischen Märkten ein herausragendes Engage-
ment. Sie trotzen Krisen und Schwierigkeiten.  
 
Bereits zum 14. Mal wird das 
Niedersächsische Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Bauen 
und Digitalisierung den renom-
mierten Außenwirtschaftspreis 
verleihen.  
 
Auch Sie können zum Kreis 
der Geehrten gehören! Bewer-
ben Sie sich mit Ihrer Exporterfolgsge-
schichte bis zum 21. Februar 2024 für den 
„Niedersächsischen Außenwirtschaftspreis 2024“. 
 
Es wird jeweils ein Preis für „Kleine und mittlere 

Unternehmen (KMU)“ sowie für „Große Unterneh-

men“ vergeben. Nutzen Sie die Chance einer offi-
ziellen Auszeichnung durch das Land Niedersach-
sen. Verbessern Sie durch die mediale Begleitung 

Ihre öffentliche Wahrnehmung. Die in beiden Kate-
gorien drei Nominierten erhalten einen aufwendig 
erarbeiteten Imagefilm über die eigene Firma, der 
während der Preisverleihung gezeigt und im An-

schluss zur Verfügung gestellt 
wird. 
 
Die Verleihung findet am 24. Ap-
ril 2024 durch den Niedersächsi-
schen Wirtschaftsminister Olaf 
Lies während des Niedersächsi-
schen Außenwirtschaftstages in 
Hannover statt.  

 
Die Bewerbungsunterlagen finden Sie hier.  

 
Wir freuen uns auf die Bewerbung Ihres Unterneh-
mens! 
 
Infos: 
Mandy Richter, 0511 120 5574, 
mandy.richter@mw.niedersachsen.de   

 
 
Handwerksprojekte im BMWK-Markterschließungsprogramm 2024 
Das Markterschließungsprogramm (MEP) des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klima-
schutz (BMWK) umfasst verschiedene Projektfor-
mate, die deutsche Unternehmen bei der Erschlie-
ßung von Auslandsmärkten unterstützen. Das Pro-
gramm bietet auch Handwerksbetrieben vielfältige 
Möglichkeiten, ihre Exportaktivitäten auf interes-
santen Märkten weltweit zu starten oder auszu-
bauen. Für das Jahr 2024 wurden für das Hand-
werk attraktive Vorhaben für das MEP ausgewählt: 
 
▪ Italien – Geschäftsanbahnung „Abfall- und 

Kreislaufwirtschaft in der Baubranche“ 
▪ Kroatien – Geschäftsanbahnung „Gebäudesa-

nierung mit Fokus Erdbebensanierung und 
Denkmalschutz“ 

▪ Luxemburg – Geschäftsanbahnung „Nachhal-
tiges Bauen“ 

▪ Äthiopien – Geschäftsanbahnung „Bau“ 
▪ Österreich – Geschäftsanbahnung „Zivile Si-

cherheitstechnologien“ 
▪ Niederlande – Leistungsschau „Bau und Infra-

struktur“ 
▪ Kanada – Informationsreise „Zulieferer“ 
▪ Neuseeland – Informationsreise „Aus- und 

Weiterbildung mit Fokus Baubranche und 
Energiesektor“ 

 
Alle Vorhaben werden von Handwerksorganisatio-
nen in der Umsetzung begleitet und unterstützt. 
 
Informationen zu diesen und weiteren Angeboten 
des MEP 2024 können auf den Seiten der GTAI 
aufgerufen werden.  
 

© stock.adobe.com 

https://www.handwerk-lhn.de/termine-au%C3%9Fenwirtschaft
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Kooperationsgesuche 
 
Hersteller von innovativen Bewässerungspro-
dukten gesucht (CP BRGR20231103009) 
Ein griechisches Unternehmen ist auf den Handel 
mit landwirtschaftlichen Traktoren, landwirtschaftli-
chen Maschinen und Zubehör, Gartengeräten, Be-
wässerungssystemen, Klimaanlagen und Sanitär-
keramik spezialisiert. Es hat seinen Sitz auf der In-
sel Kreta. Das Unternehmen sucht smarte Bewäs-
serungssysteme und innovative Bewässerungs-
technologien für Freiland- und Gewächshäuser.  
 
Spezialisierte Materialien für die Restaurierung 
denkmalgeschützter Gebäude angeboten  
(CP BOGR20231101010) 
Ein griechisches Familienunternehmen bietet eine 
Reihe von Produkten für die Restaurierung von 
denkmalgeschützten Gebäuden sowie histori-
schen und traditionellen Siedlungen an. Hierzu ge-
hören Anwendungen wie Injektoren, Verbindun-
gen, Beschichtungen, Oberflächen und Rohstoffe 
wie Puzzolan, hydraulischer Kalk, Fertigmörtel 
zum Schutz vor Feuchtigkeit, Wärmedämmung 
aus Kork sowie Bimsstein, der vielseitig einsetzbar 
und für seine ökologischen Eigenschaften bekannt 
ist. Das Unternehmen ist auf der Suche nach aus-
ländischen Agenten und Distributoren, die idealer-
weise Erfahrung mit spezialisierten Gebäuden und 
Materialien haben, insbesondere im Bereich denk-
malgeschützter Gebäude. 
 
Handgefertigte Keramikfliesen für Vertrieb an-
geboten (CP BOIT20231123009) 
Ein italienisches Unternehmen ist auf das Design 
und die Produktion von handgefertigten Keramik-
fliesen spezialisiert. Das Unternehmen sucht nach 
Vertriebsvereinbarungen und Vereinbarungen 
über kommerzielle Dienstleistungen. 
 
Personal für Metallkonstruktionen und Rohrlei-
tungen angeboten (CP BOLT20231130013) 
Ein litauisches Unternehmen ist auf die Installation 
von Metallkonstruktionen und technischen Rohrlei-
tungen spezialisiert. Die Haupttätigkeit des Unter-
nehmens umfasst das Schweißen und die Mon-
tage von Metallkonstruktionen und Rohrleitungen. 

Schamotte und feuerfeste Materialien mit ho-
hem Tonerdegehalt angeboten  
(CP BOMK20231101012) 
Als einer der führenden Anbieter von feuerfesten 
(hitzebeständigen) Materialien in Nordmazedonien 
liefert das Unternehmen Schamotte und feuerfeste 
Materialien mit hohem Tonerdegehalt an Industrie-
kunden. Das Unternehmen ist auf der Suche nach 
langfristigen Geschäftsbeziehungen mit ausländi-
schen Unternehmen / Distributoren oder Handels-
vertretern. 
 
Bäckereiausrüstung angeboten  
(CP BORO20231128011) 
Ein rumänisches Unternehmen ist auf die Herstel-
lung kompletter Maschinen und Fertigungslinien 
für Bäckereien, Konditoreien, Pizzerien und die 
Süßwarenbranche spezialisiert. Das Unternehmen 
sucht Partner aus dem Ausland, mit denen es ko-
operieren kann und ist an einer internationalen Zu-
sammenarbeit im Rahmen kommerzieller Verein-
barungen interessiert. 
 
Modulhäuser und Tiny Houses angeboten  
(CP BORO20231113010) 
Ein rumänisches Unternehmen ist auf die Produk-
tion von vorgefertigten Modulhäusern spezialisiert. 
Die Häuser sind aus Holz höchster Qualität gefer-
tigt, vereinen modernes Design, Langlebigkeit, 
Energieeffizienz und Umweltfreundlichkeit und bie-
ten eine Reduzierung des ökologischen Fußab-
drucks. Das Unternehmen sucht Partner, die den 
Vertrieb auf internationalen Märkten vermitteln und 
unterstützen. 
 
Nachhaltige, energieeffiziente Lüftungssys-
teme für Vertrieb angeboten  
(CP BOSE20231113009) 
Ein schwedischer Spezialist für nachhaltige, ener-
gieeffiziente Lüftungssysteme sucht Distributoren, 
die daran interessiert sind, ihr Produktportfolio um 
nachhaltige und erschwingliche Belüftungspro-
dukte, die das Raumklima verbessern und gleich-
zeitig die Energiekosten senken, zu erweitern. Bei 
den Produkten handelt es sich um schwedische 



 
 
 
 

 

 

Innovationen, die entwickelt wurden, um ein ge-
sundes Raumklima zu gewährleisten, ohne dass 
umfangreiche Installationen oder Investitionen er-
forderlich sind. 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: 
Enterprise Europe Network (EEN) Niedersachsen  
Nils Benne 
Tel.: 0511 30031-9367 
nils.benne@nbank.de 
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Impressum  
 
Landesvertretung der Handwerkskammern Niedersachsen 
Dr. Eva Schmoly 
- Referentin für Innovation und Außenwirtschaft - 
Ferdinandstr. 3, 30175 Hannover 
Tel.: 0511/3 80 87-19 
Fax: 0511/3 80 87-22 
E-Mail: schmoly@handwerk-LHN.de  

- Wir weisen darauf hin, dass alle vorliegenden Informationen nach bestem Wissen aufgrund der uns vorliegenden Unterlagen und In-

formationen zusammengestellt wurden. Dennoch besteht kein Haftungsanspruch für etwaige Fehler oder kurzfristige Änderungen.- 

 
 

Ansprechpartner/innen in den niedersächsischen Handwerkskammern: 

Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade 
Kilian Böse 
Tel.: 04131/712-174 
E-Mail: boese@hwk-bls.de  

Handwerkskammer Hannover 
Jennifer Borchers 
Tel.: 0511/34859-513 
E-Mail: borchers@hwk-hannover.de  

Handwerkskammer Hildesheim-Südniedersachsen 
Tolga Yilmaz 
Tel.: 05121/162-145 
E-Mail: tolga.yilmaz@hwk-hildesheim.de  

Handwerkskammer Oldenburg 
Michael Metzler 
Tel.: 0441/232-236 
E-Mail: metzler@hwk-oldenburg.de  

Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 
Heike Leyer 
Tel.: 0541/6929-940 
E-Mail: h.leyer@hwk-osnabrueck.de  

Handwerkskammer für Ostfriesland 
Helge Valentien 
Tel.: 04941/1797-54 
E-Mail: h.valentien@hwk-aurich.de  
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